
 

	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
	
  
	
  
	
  

	
  

Hausunterricht Bildungsbrücke 

Anbahnung des Wiedereinstieges in das Schulleben 

 

In zunehmender Anzahl werden Schüler/Schülerinnen an unserer Schule 
angemeldet, die vorher wochen- und monatelang aus unterschiedlichen 
Gründen keine Schule mehr besucht haben. Die Erfahrungen mit einem 
sofortigen Einstieg, und sei es auch mit verkürzter Stundenzahl, haben 
gezeigt, dass die Schüler/Schülerinnen damit überfordert waren. 

Um diesen Schülern/Schülerinnen einen positiven Neustart an unserer 
Schule zu ermöglichen, werden sie zunächst täglich für ein bis zwei 
Stunden zu Hause von einer Lehrkraft unserer Schule unterrichtet. In 
dieser Zeit wird auch über Brief/Email ein Kontakt zur neuen Klasse 
hergestellt. Nach etwa 4 Wochen beginnt dann die Eingewöhnungsphase 
in die Klasse/Schule, die nach den verschiedenen Möglichkeiten individuell 
gestaltet wird: der Schüler/die Schülerin nimmt an einzelnen Stunden am 
Unterricht teil oder ein bis zwei Tage die Woche findet Unterricht in der 
Schule/Klasse statt…bis eine normale Beschulung möglich ist. 

Es muss dafür eine häusliche Begleitung (oder die eines 
Erziehers/Erzieherin) möglich sein, damit der Schüler/die Schülerin zur 
Schule gefahren werden kann. Wenn der Schüler/die Schülerin wieder 
täglich am Schulleben teilnehmen kann, wird der normale Taxitransport 
erfolgen. 
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- Lernen 
- Emotionale und Soziale Entwicklung (ESE) 

	
  


